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PRESSEINFORMATION
Olympiasieger Bart Brentjens triumphiert beim 
Cross-Country-Stadtkriterium in Schladming
Schladming, 11. Juni 2005. – Mit einem Favoritensieg endete am Samstag das mit 10.000 Euro dotierte Cross-Country-Stadtkriterium im Rahmen des Mountainbike-Weltcups in Schladming. Der Niederländer Bart Brentjens, 1996 in Atlanta erster Olympiasieger der MTB-Geschichte und im Vorjahr bei den Spielen in Athen Gewinner der Bronzemedaille, siegte vor seinem Landsmann Thijs Al und dem Tiroler Karl Markt, der als bester Österreicher Platz drei belegte.
Einen seiner vermeintlich härtesten Konkurrenten war Brentjens schon in der ersten Runde los, nachdem der belgische Weltranglisten-Erste Roel Paulissen bereits nach zwei Kilometern wegen eines technischen Defekts aufgeben musste. Bis zur achten von 15 Runden lieferten sich Brentjens und Al ein packendes Rad-an-Rad-Duell, ehe der 37-Jährige einen Zwischenspurt einlegte, mit dem er die Vorentscheidung erzwang. Nach 48 Kilometern kam Brentjens mit einem komfortablen Vorsprung von 58 Sekunden auf Al ins Ziel und kassierte für seine starke Vorstellung einen Siegerscheck in Höhe von 2000 Euro. „Das war ein extrem anstrengendes Rennen, bei dem wir auf den 48 Kilometern 1500 Höhenmeter zu bewältigen hatten. Ich habe mir das Preisgeld heute hart verdienen müssen“, jubelte Brentjens.
Für die Überraschung aus heimischer Sicht sorgte Karl Markt, der in der vorletzten Runde bereits an Thijs Al vorbeigezogen war, ehe der Niederländer zum Gegenschlag ausholte und den Tiroler letztlich noch um neun Sekunden auf Rang drei verwies. Doch der 25-Jährige aus Haiming, für den ein 76. Platz als bisher bestes Weltcupergebnis im Cross-Country zu Buche steht, den er 2003 in Kaprun errungen hatte, strahlte dennoch über das ganze Gesicht. „Bei diesem stark besetzten Rennen Dritter zu werden, ist unglaublich. Und dass ich nur etwas mehr als eine Minute auf Bart Brentjens verloren habe, macht mich besonders glücklich“, so Markt, der für seine tolle Leistung mit 1000 Euro Preisgeld belohnt wurde.
Auf den Plätzen vier bis acht landete mit Christoph Soukup, Martin Kraler, Heinz Verbnjak, Hannes Metzler und Gerald Burgsteiner ein Österreicher-Paket. Soukup hatte zu Beginn mit einem Reifenschaden Pech. Nachdem er das Rad gewechselt hatte, kam er auch noch zu Sturz und zog sich dabei eine schmerzhafte Hüftverletzung zu. „Danach konnte ich nicht mehr zusetzen. Heute war das Glück nicht auf meiner Seite, deshalb muss ich mit Platz vier zufrieden sein“, meinte der Wiener. Im Zielsprint um Rang fünf setzte sich der Tiroler Martin Kraler gegen den Admonter Lokalmatador Heinz Verbnjak durch.
Karlheinz Wieser (Mobil: 0664 / 2100 310)

Christoph Rothwangl (Mobil: 0664 / 1166 970)
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